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[bookmark: OLE_LINK2][bookmark: OLE_LINK1]Leitblatt mit Diskussionsvorschlägen für das Gruppengespräch, hauptsächlich aus der Teacher Edition entnommen, das von der Sabbatschulabteilung der Generalkonferenz erarbeitet wurde.
Lektion Nr. 1 vom 25.12.2021 bis 01.01.2022
Titel: Der Brief an die Hebräer und an uns
Thematische Wege
Identifiziert die wichtigen Botschaften und Ermahnungen, die diese Predigt auch heute für uns hat. Konzentriert euch auf den Beitrag, den Juden zum Verständnis der Heilsbotschaft leisten. Die ersten Christen bauten und lebten ihren Glauben auf die richtige Art, „dann verloren sie ihre erste Liebe“. Warum?

Das Wort teilen 
Basistexte: Hbr.2:3,4; 3:12-14; 13:1-13; 1.Kön. 19:1-18; 4.Mo.13; 1.Ptr. 4:14-16
Pastorale Ziele für die Gruppe
1. Studiere die Notlage der frühen Christen, die der Verfolgung durch Juden und Heiden ausgesetzt waren.
2. Untersuche die Merkmale des Glaubens der frühen Christen zusammen mit dem von Elia. Vergleicht sie mit uns.
3. Denke darüber nach, wie der Herr seinem Volk in diesen schmerzhaften Jahren geholfen hat und wie nützlich diese Erfahrung für uns ist.  
4. Wir konfrontieren uns mit unseren Aufgaben heute gegenüber denen die diskriminiert und die in ihren Freiheiten eingeschränkt sind, und studieren Hilfsinitiativen.
5. Liste das Wesen und die Taten Gottes auf, die diejenigen helfen sollen, die unter Diskriminierung usw. leiden.

Didaktische Anregungen und Ziele der Lektion 
Schlage der Gruppe vor, in der folgenden Woche den gesamten Brief zu lesen um besser zu verstehen, wer Gott ist und was er aus den oben genannten Gründen für die Leidenden tun möchte.   
Mögliche Fragen zur Vertiefung, zum Teilen und für die Anwendung 
1.  Warum erleiden diejenigen, die sich immer auf die Seite Gottes stellen, oft Einschränkungen, Diskriminierung und Widerstand? 
2. Welche starken Botschaften dieser Predigt können wir aufzählen und für diejenigen, die in den oben aufgeführten Schwierigkeiten leben, zum Trost behalten? 
3. Wie sollten uns die Erfahrungen von Gläubigen, die wegen ihres Glaubens verfolgt werden, helfen, unsere schwierigen Zeiten zu meistern? 
4. Warum erlebte Elia trotz der grossen Manifestationen Gottes in seinem Leben Momente der Verzweifung? Was lernen wir heute aus seiner Erfahrung für uns? 
5. Welche Botschaften dieses Briefes können wir uns zu eigen machen und sie anderen als Grund für Bereicherung und Glauben vorschlagen? 

Persönliche Zeugnisse und Mission der Gemeinde
Teile die Schönheit von Texten wie Habe. 4:14; 12:1,2 und überlege, wie du sie verwenden könntest, um den Glauben anderer zu erbauen.                                                                                                                                                  Übersetzerin: Bernadette Fogliani
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